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Anbei Berichte über vergangene Aktionen, Projekte und Angebote aus der Abteilung Kinder-, 
Jugend- und Familienförderung:  
 
 
Sommerferienprogramm 2018 (mit Ferien Veedel und Sommerlesereise) 
In den Sommerferien 2018 haben seitens des Amtes für Kinder, Jugend und Familie zahlreiche 
Programme stattgefunden. Besondere Aufmerksamkeit erregten das Ferien Veedel und Circus 
Veedel im Jugendpark. Pro Woche waren 80 Kinder und fast 30 Teamer_innen dabei. Finanziell 
gefördert wurde das Projekt über den LVR, vor allem mit dem Ziel, die Inklusion zu fördern.  
 
Auch im Kinder- und Jugendhaus haben 4 Programmwochen mit jeweils 25 Kindern 
stattgefunden. Die Wochen standen jeweils unter einem Motto, dazu wurden passende 
Ausflüge und Angebote gestaltet.  
 
In diesem Jahr zum ersten Mal wurde die „I-Dötzchen Woche“ angeboten. Eine Ferienwoche 
speziell für Kinder die nach den Sommerferien eingeschult werden, durchgeführt von 
Fachkräften der städtischen Kitas und der Jugendförderung in den Räumen der Kita 
Rasselbande, in Kooperation mit zwei Hennefer Grundschulen (Gartenstraße und Wehrstraße). 
Ein Vorzeigeprojekt, dessen Erfolg eine Wiederholung fordert.  Trotz Ausbau können immer 
noch nicht alle Anfragen zu Plätzen im Ferienprogrammen bedient werden, es bleibt eine 
Herausforderung für die nächsten Jahre.  
 
Auch in diesem Jahr zum ersten Mal fand die „Sommerlesereise“ statt. Eine Kooperation 
zwischen Jugendpark und Stadtbibliothek. Dabei fanden in den Sommerferien verschiedene 
Workshops rund um das Thema „Lesen, Medien und Gestaltung“ statt. Als geplantes Ziel 
konnte der Bekanntheitsgrad des Jugendparks weiter gesteigert und neue Zielgruppen aktiv 
angesprochen werden.  
 



Suchtprävention Jugendpark, Präventionstunnel am 14.09.2018 
Das Thema Sucht (Alkohol und Canabis) wurde am 14.9. im Jugendpark mit einer 
Präventionsaktion aufgegriffen. Gemeinsam mit der Fachstelle Prävention der Diakonie Rhein-
Sieg konnten Jugendliche an diesem Tag viel zu dem Thema erfahren und Erfahrungen 
austauschen. Beteiligt waren die Schule in der Geisbach und die Sankt Ansgar Schule und 
Berufskolleg. 
 
 
 
Stand auf dem Stadtfest, 15.09.-16.09.2018 
Erstmals in diesem Jahr haben sich die Hennefer Einrichtungen der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit (OKJA) auf dem Stadtfest präsentiert. Ziel war neben der Öffentlichkeitsarbeit 
auch eine Anlaufstelle für Jugendliche auf dem Stadtfest zu schaffen. Es wurden kostenfreie 
Getränke und kleine Snacks angeboten. Beteiligt waren: Jugendpark, Kinder- und Jugendhaus, 
ev. Jugendhaus klecks, kath. Jugend Liebfrauen und die Streetworker in Kooperation mit CJG 
St. Ansgar. Eine gelungene trägerübergreifende Aktion, die im nächsten Jahr wiederholt werden 
soll. 
 

 
 
 
 
 
Rückblick Weltkindertag 2018 
Am 20.September wurde der Weltkindertag in Hennef auf dem Marktplatz gefeiert. Unter dem 
Motto „Freiraum für Kinder“ waren mehr als 30 Freie Träger gekommen um kostenfreie Mit-
Mach-Angebote zu bieten und gleichzeitig die Vielseitigkeit der Jugendhilfe in Hennef zu 
präsentieren.  Es war ein gelungenes Fest mit zahlreichen Kindern, Jugendlichen und Familien 
als aktive Gäste.  



 
Sanitäranlagen Jugendpark 
 
Ende September 2018 konnte der Bau der Sanitäranlagen im Jugendpark weitestgehend 
abgeschlossen werden. Ein barrierefreies Besucher_innen-WC und ein Mitarbeiter_innen-WC 
mit Abstellraum können bereits genutzt werden. Es sind nur noch kleinere Abschlussarbeiten zu 
erledigen. Die Fliesenarbeiten wurden von zwei langjährigen Jugendpark-Besuchern 
ehrenamtlich ausgeführt. Der Baubetriebshof hat eine großzügige Pflasterfläche rund um das 
Häuschen angelegt. Jugendliche Sprayer haben die äußere Betonoptik mit einem Graffiti 
verschönert. Das Häuschen wird in regelmäßigen Abständen von außen neugestaltet, 
allerdings nur nach vorheriger Abstimmung und Genehmigung der Fachkräfte. Also anders als 



an der Graffitiwand gibt es für das WC-Häuschen keine allgemeine Freigabe zum Sprayen.   
Die Gesamtkosten der Baumaßnahme belaufen sich auf ca. 60.000€ (letzte Schlussrechnungen 
stehen noch aus).  
 
 

 
 
 
 
Hennef (Sieg), den 24.10.2018 
Im Auftrag 
 
 
 
Miriam Overath 
Amtsleiterin  
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